
Anmeldung
E i n l a d u n g

„Europa auf der Spur“

Fakten – Fragen – Erfahrungen
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Jugendkonferenz
Donnerstag, 21. Juni 2007, 9.00 – 16.00 Uhr

Bitte bis zum 14. Juni 2007 per beiliegender  
Antwortkarte/-fax
Fax: 030/26935-858
Email: forumpug@fes.de 
www.fes.de/forumpug

Verantwortlich
	 Für die Friedrich-Ebert-Stiftung: Kathrein Hölscher
	 Für das Förderprogramm Demokratisch Handeln:

	 Hiltrun Hütsch-Seide, Senatsverwaltung für Bildung,  
	 Wissenschaft und Forschung

Organisation
Inge Voß

Anmeldebestätigungen werden nicht versandt!

Dieses Projekt wird gefördert durch  
Mittel der DKLB-Stiftung.

Veranstaltungsort
Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin
Hiroshimastraße 17
D-10785 Berlin-Tiergarten

Fahrverbindungen:
	 Buslinie M29, bis Haltestelle Hiroshimasteg
	 Buslinien 100, 187, 106, bis Haltestelle Lützowplatz
	 Buslinie 200, bis Haltestelle Tiergartenstraße
	 Vom Hauptbahnhof Buslinie M41 bis Potsdamer Platz 

weiter mit Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung!
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Entdecken: Europa im Widerstand – welche Rolle 
spielt die Erinnerung an Widerstand (gegen das 
NS-Regime) heute?

Workshop 6

Moderation: Brigitte Kather, Nelson Mandela  
International School

Diskutieren: EUre Debatte – Was ist euch wichtig?

Workshop 7

Moderation: Jens Jenssen, Mariella Falkenhain und 
Laura Korbmacher, Junge Europäische Bewegung

13.00 Uhr	 Mittagessen

13.45 Uhr	 Markt der Möglichkeiten

Europa im Unterricht – macht Projekte!

Moderation: Hiltrun Hütsch-Seide,
Förderprogramm Demokratisch Handeln 

15.15 Uhr 	 Europa-Quiz

Moderation: Hiltrun Hütsch-Seide  
und Kathrein Hölscher

16.00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung



Hallo und willkommen 
 in der Friedrich-Ebert-

Stiftung, Berlin, 
Deutschland,  

Europa. 

Im Halbjahr der deutschen EU-Ratspräsident
schaft sind die Begriffe Europa und Europäische 

Union in aller Munde, aber sprichst du euro-
päisch? Nein, dann sprichst du wahrscheinlich 

deutsch, türkisch, spanisch oder finnisch oder eine 
andere Sprache oder vielleicht sogar mehrere Sprachen. 
Eine gemeinsame europäische Sprache gibt es nicht,  
leider? 

Mittlerweile sind 27 der 46 europäischen Staaten in 
der Europäischen Union (EU) vereinigt. Diese feierte im 
März 2007 den 50. Jahrestag der Unterzeichnung der 
Römischen Verträge und damit die Geburtsstunde der 
wirtschaftlichen Gemeinschaft. Die heutige Europäische 
Union hat nicht nur einen gemeinsamen Binnenmarkt, 
sondern strebt auch eine stärkere politische Zusammen
arbeit an. Sie steht für Frieden und Völkerverständigung. 

Welche Bedeutung haben Europa und die Europäische 
Union für uns? Die europäischen Staaten wachsen durch 
den Euro, durch offene Grenzen, durch das Recht, in 
einem anderen Land zu leben und zu arbeiten, immer 
näher zusammen. Trotzdem bleibt Europa ein bunter 
Blumenstrauß verschiedener Sprachen und Dialekte, Kul-
turen, Landschaften, Klimazonen.

Europa ist unsere Heimat. Identifizieren wir uns damit 
oder sind wir doch eher Berliner/innen? Wer sind wir und 
was wissen, ahnen, hören wir über unsere europäischen 
Nachbarn? 

09.00 Uhr	 Anreise, Aufbau der Projekte

09.45 Uhr 	 Begrüßung 

Kathrein Hölscher, 
Friedrich-Ebert-Stiftung

Dr. Wolfgang Beutel, 
Geschäftsführer des Förderprogramms Demokratisch 
Handeln

10.00 Uhr	 Einführung

„Europa auf der Spur“

Michael Roth, MdB, 
stellvertretender europapolitischer Sprecher  
der SPD-Bundestagsfraktion

Aufhorchen: Die EU gehört auch mir! 
Europa-Lust statt Brüsseler Frust

Workshop 1

Moderation: Valerio Bonvini, Europäische  
Kommission, Vetretung in Deutschland

Beleuchten: Mythos EU – Vorurteile und  
Wahrheit. Die EU (richtig) verstehen

Workshop 2

Moderation: Dr. Marco Michel, Deutsche  
Gesellschaft e.V./Europäisches Informationszentrum

Staunen: Europa, das Klima und ich

Workshop 4

Moderation: Susanne Ott und Izabela Zarebska, 
BUNDjugend

Experimentieren: Nachwuchseuropäer im  
„Trainingslager“ für die EU – ein Simulationsspiel

Workshop 3

Moderation: Christopher Lucht, Perspektive  
Europa e.V.

Unsere Jugendkonferenz soll euch neugierig machen auf 
Europa, auf die Gemeinsamkeiten und die Unterschiede 
seiner Länder. Die politischen Institutionen der EU und 
ihre Arbeit sind für uns oft nicht nachvollziehbar, bestim-
men aber unsere Lebensrealität. Welchen Sinn macht die 
Verordnung über den Krümmungsgrad der Gurke, welche 
Bedeutung hat für uns der gemeinsame Binnenmarkt, was 
kann die EU gegen die Umweltverschmutzung tun? Diese 
und andere Fragen sollen auch vor dem Hintergrund eurer 
täglichen Erfahrungen in der Jugendkonferenz diskutiert 
und beantwortet werden. 

Wir laden euch herzlich zum 
Zuhören und Mitdiskutieren ein.

Alle Schulprojekte, die sich mit Europa befassen, sind 
eingeladen, sich auf dem Markt der Möglichkeiten zu prä-
sentieren. Allerdings, ohne Anmeldung geht´s nicht.

10.30 Uhr 	 Theater der Erfahrungen (angefragt)

11.00  Uhr 	 Workshops

Streiten: Soll die Türkei Mitglied der  
Europäischen Union werden?

Workshop 5

Moderation: Matthieu Voss, Doktorand, Institut für 
internationale Beziehungen Potsdam

Programm


